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Mitteilungsvorlage 

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG 
MONTABAUR 

 

 

 
Drucksache-Nr. 059/00VG/2026 

 
Nachtrag zu Drucksache-Nr.  

 

 ☒ öffentlich ☐ nichtöffentlich 

Fachbereich/Az.: Datum 

3.3 Abwasserbeseitigung 20.04.2026 

Beratungsfolge: Sitzungstermin 

Werkausschuss der VG Montabaur 20.05.2026 

 
Betreff: 

Vergabe von Ingenieurleistungen - Vergabemitteilung 
- Neuhäusel: Simmerner Straße und Neustraße, Erneuerung des Kanals und der 
Wasserleitung 
- Montabaur: Fürstenweg, Erneuerung der Wasserleitung und des Kanals 
- Mtb-Eschelbach: Ortskern, Behebung der hydraulischen Überlastungen im Kanalsystem 
 
 
Inhalt der Mitteilung: 
 
Neuhäusel: Simmerner Straße und Neutraße, Erneuerung des Kanals und der Wasserleitung 
 
Das Vergabeverfahren wurde in der Sitzung am 19.11.2025 eingeleitet (Drucksache 
121/00VG/2025).  
Die Kosten wurden auf Grundlage einer ersten Schätzung auf rund 125.000 €brutto ermittelt. 
 
Die zentrale Vergabestelle hat die Maßnahme ausgeschrieben. Nach Prüfung der Angebote war das 
Ingenieurbüro GBI-KIG aus Montabaur wirtschaftlichste Bieterin und hat den Auftrag erhalten. Das 
angebotene Honorar für die Planung beträgt 141.200,89 € brutto.  
 
Die Planungen wurden begonnen. 
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Montabaur: Fürstenweg, Erneuerung des Kanals und der Wasserleitung 
 
Das Vergabeverfahren wurde in der Sitzung am 04.03.2026 eingeleitet (Drucksache 
036/00VG/2026).  
 
Die Kosten wurden auf Grundlage einer ersten Schätzung auf rund 145.000 €brutto ermittelt. 
 
Die zentrale Vergabestelle hat die Maßnahme ausgeschrieben. Nach Prüfung der Angebote war das 
Ingenieurbüro Planwerk Häuser aus Boppard wirtschaftlichste Bieterin und hat den Auftrag erhalten. 
Das angebotene Honorar für die Planung beträgt 127.724,06 € brutto.  
 
Die Planungen wurden begonnen. 
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Montabaur-Eschelbach: Ortskern, Behebung der hydraulischen Überlastungen im Kanalsystem 
 
Das Vergabeverfahren wurde in der Sitzung am 04.03.2026 eingeleitet (Drucksache 
038/00VG/2026).  
 
Die Kosten wurden auf Grundlage einer ersten Schätzung auf rund 140.000 €brutto ermittelt. 
 
Die zentrale Vergabestelle hat die Maßnahme ausgeschrieben. Nach Prüfung der Angebote war das 
Ingenieurbüro GBI-KIG aus Montabaur wirtschaftlichste Bieterin und hat den Auftrag erhalten. Das 
angebotene Honorar für die Planung beträgt 113.511,89 € brutto.  
 
Die Planungen wurden begonnen. 
 

 
 

 
 
 
 


